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Liebe Geschwister, 
 
mein Herzenswunsch ist, dass ihr Gottes Nähe und Gegenwart gerade jetzt in dieser  
herausfordernden Zeit erlebt. Ich wünsche euch, dass ihr nicht nur die sehr wichtigen 
Dinge zuhause erledigt, wie z.B. Dinge, die lange liegen geblieben sind, Zeit mit der 
Familie, umräumen und vieles mehr, sondern dass ihr auch viel Zeit verbringt im Lesen 
von Gottes Wort, im Gebet und Hören sowie im Warten darauf, was Gott zu euch ganz 
persönlich sagen möchte. Lasst euch vom Heiligen Geist trainieren, seine Stimme noch 
intensiver zu hören. Schreibt es für euch auf, denn es wird sowohl während dieser Zeit 
wie auch danach, wegweisend für euer Leben sein und für das Leben anderer. (siehe 
Habakuk 2,3) 
 
Heute möchte ich zwei Bibelstellen auslegen, die ich vor einigen Tagen in einer "Zeit der 
Verzweiflung" bekommen habe. Ich bat den Herrn um ein "direktes" Wort aus der 
Heiligen Schrift, warum die ganze Welt von diesem Virus betroffen ist. Ich wollte für mich 
persönlich ein Wort vom Herrn und bekam es: 
 
20

 Geh hin, mein Volk, in deine Kammer und schließ die Tür hinter dir zu! Verbirg 

dich einen kleinen Augenblick, bis der Zorn vorübergehe. 
21

 Denn siehe, der HERR 

wird ausgehen von seinem Ort, heimzusuchen die Bosheit der Bewohner der Erde. 

Dann wird die Erde offenbar machen das Blut, das auf ihr vergossen ist, und nicht 

weiter verbergen, die auf ihr getötet sind. (Jesaja 26,20-21) 
 
Als ich diese Stelle las, wurde ich mit Ehrfurcht vor dem Herrn erfüllt. Dieser Vers spricht 
klar über die momentane Corona-Zeit, weil wir uns alle in unsere "Kammer" einschließen 
müssen. 
 
Zuerst empfing ich den Gedanken "Gott hat alles unter seiner Kontrolle". Weiter wurde 

mir die Ursache für die Epidemie deutlich, nämlich Gott hasst  Sünde und wird zornig, 
wenn wir seine Warnungen nicht beachten:  
 

Denn du bist nicht ein Gott, dem Frevel gefällt; wer böse ist, bleibt nicht vor dir. 
(Psalm 5,5) 
 

Gott aber ist gerecht in all seinem Tun: „Der HERR ist gerecht in allen seinen Wegen 

und gnädig in allen seinen Werken“ (Psalm 145,17). 
 
Gott wird unschuldiges Blut rächen, das vergossen wurde  auf Erden:    
 
5
 HERR, sie zerschlagen dein Volk und plagen dein Erbe. 

6
 Witwen und Fremdlinge 

bringen sie um und töten die Waisen 
7
 und sagen: Der HERR sieht's nicht, und der 

Gott Jakobs beachtet's nicht. 
8
 Merkt es doch, ihr Narren im Volk! Und ihr Toren, 

wann wollt ihr klug werden? 
9
 Der das Ohr gepflanzt hat, sollte der nicht hören?  

Der das Auge gemacht hat, sollte der nicht sehen? 
10

 Der die Völker in Zucht hält, 

sollte der nicht Rechenschaft fordern – er, der die Menschen Erkenntnis lehrt? 
(Psalm 94,5-10)  
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Die Rache ist mein, ich will vergelten zur Zeit, da ihr Fuß gleitet; denn die Zeit ihres 

Unglücks ist nahe, und was über sie kommen soll, eilt herzu. (5. Mose 32,35) 
 

Gott allein ist Richter und er allein wird gerecht richten: Die Toten und die 
Lebendigen:  

 

So ermahne ich dich inständig vor Gott und Christus Jesus, der richten wird die 

Lebenden und die Toten, und bei seiner Erscheinung und seinem Reich: (2. 
Timotheus 4,1) 
  
Gottes Erbarmen ist mit jedem, der unschuldig leidet oder stirbt. Er IST der barmherzige 
Samariter (Lukas 10,30-38). Gott Vater und Schöpfer setzt sich für die Schwachen ein. 
Jeder der unschuldig leidet, jeder der die Sünden der Vorväter tragen muss, jedes 
abgetriebene Kind, jeder der unschuldig im Gefängnis ist und jeder der leidet und 
vielleicht durch das Corona-Virus stirbt, wird zu früh  aus dem Leben gerissen. Aber Gott 
nimmt sie alle auf.  
 
Und nun zwei Bibelstellen in Habakuk: 
 

Denn die Erde wird voll werden von Erkenntnis der Ehre des HERRN, wie Wasser 

das Meer bedeckt. (Habakuk 2,14) 
 

Aber du, HERR, bist du nicht mein Gott, mein Heiliger, von Ewigkeit her? Lass uns 

nicht sterben; sondern lass sie uns, o HERR, nur eine Strafe sein, und lass sie, o 

unser Fels, uns nur züchtigen. 
(Habakuk 1,12) 
 
Diese Verse ermutigen mich sehr und geben mir Hoffnung, die trägt. Gott wird nicht 
immer hadern (Psalm 103,9). 
 
Weil Gott gerecht IST, wird er gerechte Urteile aussprechen die uns dienen, z.B. nicht 
den gleichen Fehler zweimal zu machen. Gott liebt die Menschheit, und wie wir alle 
wissen, hasst er die Sünde. Deswegen wurde Jesus am Kreuz schuldig gesprochen und 
nicht wir (1. Johannes 3,8). 
 
Bleibe in Jesus und du wirst auf wunderbare Art erleben, wie Gott dich und dein Haus 
segnet. 
 
In 1. Johannes 1,5-7 steht Folgendes: 
 
5
 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen: 

Gott ist Licht, und in ihm ist keine Finsternis. 
6
 Wenn wir sagen, dass wir 

Gemeinschaft mit ihm haben, und wandeln doch in der Finsternis, so lügen wir 

und tun nicht die Wahrheit. 
7
 Wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, 

so haben wir Gemeinschaft untereinander, und das Blut Jesu, seines Sohnes, 

macht uns rein von aller Sünde. 
 
Aber Gott gibt uns noch viel mehr. In Habakuk 2,14 wird uns etwas verheißen, das 

absolut begeisternd ist: „Denn die Erde wird voll werden von Erkenntnis der Ehre 

des HERRN, wie Wasser das Meer bedeckt.“ 
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Gottes Ziel ist und bleibt, die ganze Welt mit seiner Herrlichkeit zu erfüllen (= bedecken). 
Während ich dies schreibe, erfüllt dieses Wort mein Herz mit großer Freude und 
Zuversicht. Gott Vater bestraft uns nicht. Jesus hat die Strafe für uns nicht nur ertragen, 
sondern er will uns mit seinem Wesen, seiner Liebe, Vaterschaft und seinem Frieden, 
einfach seinem ganzen Wesen, bedecken. Das ist für mich eine Verheißung und 
beinhaltet „nichts kann uns trennen von der Liebe Gottes in Christus“ (Römer 8,38-39). 
 
Das Virus wird vergehen. Ich bete, dass wir alle unserem Gott der Liebe und 
Barmherzigkeit näher kommen und unsere Sünden, besonders Stolz, am Kreuz lassen. 

Denn wir werden die Herrlichkeit des Herrn erleben. 
 
Ich wünsche euch Festigkeit und Treue, auch inmitten der Angst. 
 
Seid gesegnet in Jesu Namen. 
 
Euer Brian Williamson 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Bibelzitate wurden der Lutherbibel 2017 entnommen. 
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